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Nachhaltigkeitsberichterstattung 2.0
CSRD-Berichtspflichten und die praktische Erhebung und Verwaltung 
der Informationen im Unternehmen
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Studieren am grünsten Campus Deutschlands…

Prof. Dr. Johannes Wirth
Externes und internes Rechnungswesen 
Fachbereich Umweltwirtschaft/Umweltrecht

… wir bilden Sie aus, damit Sie im Kontext 
der Nachhaltigkeit(sberichterstattung)
vorne dabei sind, auch berufsbegleitend!

 www.umwelt-campus.de
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Green-Deal der EU als konzeptionelle Basis

Green-Deal der EU

„Europas Zukunft hängt von einem gesunden Planeten ab.“

(https://www.consilium.europa.eu/de/policies/green-deal/)

Sustainable finance

Berücksichtigung von Umwelt-, Sozial- und Governance-Erwägungen (ESG) bei 
Investitionsentscheidungen, um Investitionen in nachhaltige Wirtschaftstätigkeiten 
und Projekte zu fördern.

(https://finance.ec.europa.eu/sustainable-finance/overview-sustainable-finance_en)
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Bedeutung der Nachhaltigkeitsinformationen für den Kapitalmarkt
(Gastkommentar von Michael Bloomberg, Handelsblatt vom 10.05.2023)

Wir können die schlimmsten 
Auswirkungen des Klimawandels nur 
verhindern, wenn wir schnellstmöglich 
Investitionen weg von fossilen Brenn-
stoffen hin zu sauberer Energie lenken. 

Je mehr Unternehmen über Klimari-
siken wissen, desto besser können sie 
sie vermeiden.

Zudem kann Deutschland der Welt 
vorleben, wie Emissionen aus CO2-
intensiven Branchen wie Automobil, 
Chemie und Elektronik reduziert werden 
können. 

Dies ist eine komplizierte Aufgabe – der 
Schlüssel zum Erfolg ist jedoch 
Transparenz. 
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Bedeutung der Nachhaltigkeitsinformationen für den Kapitalmarkt

„Zweck der Anforderungen an die Nachhaltigkeitsberichterstattung von Unternehmen ist, 
Transparenz über die nachhaltigkeitsbezogenen Risiken und Chancen für die 
Geschäftstätigkeit der Unternehmen aber auch über die Auswirkungen eines 
Unternehmens auf Mensch und Umwelt herzustellen. 
Diese Informationen sollen insbesondere Finanzmarktakteuren die nötige Grundlage 
bieten, um die Nachhaltigkeit ihrer Portfolios messen und nachhaltigere 
Anlageentscheidungen treffen zu können.“
(https://www.umweltbundesamt.de/umweltberichterstattung-csr-richtlinie)
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Nachhaltigkeitsberichterstattung

Es handelt sich 
auch um eine 
Rechenschafts-
legung, die jedoch 
abseits der Bilanz 
und GuV über öko-
logische und 
soziale Leistung 
bzw. Verant-
wortung berichtet.

Nachhaltigkeitsberichterstattung als Rechenschaftslegung

„ESG“-Kontenplan

ESRS

EU-Taxonomie

ESRS S1

ESRS E1

…

…

…

ESRS S1-6

Datenpunkt S1-6-50a - Table

…

Datenpunkt S1-6-50c - Decimal

Kontenplan nach IFRS 
oder HGB

Bilanzkonten

GuV-Konten

Passiva

Aktiva

…

…

Materialaufwand

Umsatzerlöse

…

…
…

Es handelt sich folglich auch um eine Rechenschaftslegung, die jedoch abseits der 
Bilanz und GuV über ökologische und soziale Leistung bzw. Verantwortung berichtet. 

Finanzberichterstattung

Klassisches 
Bilanz- und 
GuV-Verständnis
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Nachhaltigkeitsberichterstattung als Rechenschaftslegung

CSRD
(Corporate Sustainability Reporting
Directive)

ESRS
(European Sustainability Reporting Standards)

EU-Taxonomie-VO

• Anhand vorgegebener Kriterien haben Unternehmen aufzuzeigen,
ob und wie „grün sie wirtschaften und investieren“.

• Dazu haben sie taxonomiekonforme Umsatzerlöse, Investitionsaus-
gaben (CapEx) und Betriebsausgaben (OpEx) zu ermitteln.

 Leistungsfähige Verzahnung mit dem Rechnungs-
wesen ist zwingend erforderlich.

European Sustainability
Reporting StandardsE

S
G

Umsetzung der europä-
ischen Richtlinie in 
deutsches Recht: 
Referentenentwurf ist am 
22.03.2024 veröffentlicht 
worden.
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(Deutlich) erweiterter Kreis der berichtspflichtigen Unternehmen

Große kapitalmarktorientierte Unternehmen, Finanzdienstleister 
und Versicherungen mit mehr als 500 Mitarbeitern
 Erstanwendung des neuen Berichtsumfangs auf am oder nach dem 
1.1.2024 beginnende Geschäftsjahre

Ausweitung des Kreises berichtspflichtiger Unternehmen auch 
auf alle großen nicht-kapitalmarktorientierten Unternehmen.
 Berichtspflichtig für (unter Anwendung des neuen Berichts-
umfangs) am oder nach dem 1.1.2025 beginnende Geschäfts-
jahre

Stufe 1: Bereits gem. CSR-Richt-
linie berichtspflichtiger Kreis

Stufe 2: Erweiterter Kreis der 
berichtspflichtigen Unternehmen

Stufe 3: (weiter) vergrößerter Kreis der 
berichtspflichtigen Unternehmen

Stufe 4: Ausweitung auf Nicht-EU-Unternehmen, 
die Umsatzzahlen in der EU überschreiten.

Große Unternehmen i.S.d. EU-Bilanzrichtlinie (2013/34/EU) 
bzw. § 267 HGB = Unternehmen, welche zwei der drei 
folgenden Kriterien erfüllen:

> 250 Mitarbeiter
> 40 Mio. € [50 Mio. €]  Umsatz
> 20 Mio. € [25. Mio. €] Bilanzsumme
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(Deutlich) erweiterter Kreis der berichtspflichtigen Unternehmen
Mittelbare und unmittelbare Betroffenheit kleinerer Unternehmen

Ab Januar 2029 müssen auch Nicht-EU-Unternehmen ihre Lage-
berichte zum Geschäftsjahr 2028 im Einklang mit der CSRD 
veröffentlichen.  Dieses gilt für alle nichteuropäischen Unter-
nehmen, die in der EU einen Umsatz von mehr als 150 Mio. € erzielen 
und mindestens eine Tochtergesellschaft oder Zweigniederlassung in 
der EU haben.

Stufe 1: Bereits gem. CSR-Richtlinie berichts-
pflichtiger Kreis,  aber unter Anwendung der neuen 
Berichtspflichten/Vorgaben

Stufe 2: Erweiterter Kreis der berichtspflichtigen 
Unternehmen und Anwendung der neuen 
Berichtspflichten/ Vorgaben

Stufe 3: (weiter) vergrößerter Kreis 
der berichtspflichtigen Unterneh-
men

Stufe 4: Ausweitung auf Nicht-EU-
Unternehmen, die Umsatzzahlen in 
der EU überschreiten.

Unmittelbar verpflichtet: Der Anwendungsbereich erweitert sich auf 
kleine und mittelgroße kapitalmarktorientierte Unternehmen 
(01.01.2026) 
 Die Berichterstattung erfolgt auf Grundlage eigener Berichtsstan-
dards (Article 29c, Sustainability reporting standards for SMEs).
 Möglichkeit, die Erstanwendung um zwei Jahre zu verschieben 
(“opt-out”)  Berichtspflichtig für am oder nach dem 1.1.2028 
beginnende Geschäftsjahre



Mittelbar verpflichtete KMU: Eine mittelbare Verpflichtung kann sich 
aus der Lieferkette eines berichtspflichtigen Unternehmens bzw. 
über eine Bankenfinanzierung ergeben.


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(Deutlich) erweiterter Kreis der berichtspflichtigen Unternehmen
Mittelbare und unmittelbare Betroffenheit kleinerer Unternehmen

Eine mittelbare Verpflichtung kann sich aus der Lieferkette 
eines berichtspflichtigen Unternehmens bzw. 
über eine Bankenfinanzierung ergeben.

Symptomatisch ist der Fall der Metzgerei Stephan in Ingelheim, über den die Presse 
(www.wiwo.de/politik/deutschland/buerokratie-wie-eine-kleine-metzgerei-in-die-muehlen-des-lieferkettengesetzes-
geriet/29083752.htm/) unlängst berichtete: Als Schnittchenlieferant eines Großunternehmens wurde die 
Metzgerei von diesem in einem fünfseitigen Brief aufgefordert, u.a. „Abwasser aus Betriebsabläufen, 
Fertigungsprozessen und sanitären Anlagen vor der Einleitung oder Entsorgung zu typisieren, zu 
überwachen, zu überprüfen und bei Bedarf zu behandeln“. Weiter heißt es: „Der Energieverbrauch ist zu 
überwachen und zu dokumentieren“. Bei Verweigerung droht ein Abbruch der Geschäftsbeziehung.

Dabei kommt es vor allem auf den Austausch von Informationen an, meint KPMG-Partner 
Christoph Betz in der Zeitschrift "Bankmagazin" (Ausgabe 10 | 2022): "ESG-Daten sind für die 
Zukunft von Kreditinstituten von fundamentaler Bedeutung: Sie bilden die Basis für Geschäfts-
entscheidungen und das eigene Reporting. Außerdem werden sie benötigt, um ESG-Risiken im 
eigenen Portfolio zu beurteilen, denn auch die Finanzwirtschaft muss sich gegen Klimarisiken 
wappnen."

Stufe 3: (weiter) vergrößerter Kreis 
der berichtspflichtigen Unterneh-
men




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Klare Verortung = Hinweis auf die Gleichwertigkeit der Nachhaltigkeitsinfor-
mationen im Vergleich zur finanziellen Berichterstattung 

E.ON Integrierter Geschäftsbericht 2022

Die Berichterstattung hat künftig zwingend
im Lagebericht zu erfolgen

 Innerhalb des Lageberichts müssen die Informa-
tionen mittels eines dafür vorgesehenen Abschnitts 
klar erkennbar sein.

Implikationen 
auf die Orga-
nisation des 
Berichtspro-

zesses
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Prüfungspflicht = Basis für eine verlässliche Kommunikation

Die Berichterstattung ist Teil 
der Abschlussprüfung

E.ON Integrierter Geschäftsbericht 2022

• Prüfung mit begrenzter Sicherheit 
(limited assurance) 

• Prüfung mit hinreichender Sicherheit 
(reasonable assurance)

Weimann/Haßlinger/Pampel/Bongers (BFuP 2023, S. 113) merken
an: Es ist „zu befürchten, dass der Berufsstand der Wirtschaftsprüfer 
die Erwartungen, die an ihn von der Öffentlichkeit bezüglich der 
Korrektheit der Angaben zur unternehmerischen Nachhaltigkeit 
gestellt werden, nicht erfüllen kann. … Zum jetzigen Zeitpunkt ist 
noch nicht erkennbar, wie kleine und mittelgroße Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaften den wachsenden Anforderungen begegnen sollen.“
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Hohe Anforderungen an ein (neu) zu schaffendes Berichtswesen

CSRD 
(Corporate Sustainability Reporting Directive)

ESRS 
(European Sustainability Reporting Standards)

Grundlegende Informationen gem. Artikel 19a

• Beschreibung von Geschäftsmodell und 
Strategie des Unternehmens

• Beschreibung der Nachhaltigkeitsziele, 
die sich das Unternehmen gesetzt hat

• Beschreibung der Unternehmenspolitik 
hinsichtlich Nachhaltigkeit

• …
• Technik und Prozesse der Ermittlung 

der Nachhaltigkeitsinformationen 
• …

• Mehr als 900 Datenpunkte in 82 Disclosure Requirements in 12 Berichtsstan-
dards

• Zuzüglich der Leistungskennzahlen der EU-Taxonomie-Verordnung zu Umsatz, 
CapEx und OpEx

Umfangreiche Daten 

aus unterschiedlichen 

datenliefernden Systemen 

bzw. Datenquellen
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Datenpunkte des ESRS-Reportings
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Datengenerierungs-
schicht

Konkretisierung der Berichterstattung durch die ESRS

Effektives
Erfassungsdetail

Begrenzt werden die Berichts-
pflichten durch den 
Wesentlichkeitsgrundsatz, 
der in der CSRD als sog. double 
materiality formuliert  wird

European Sustainability 
Reporting Standards (ESRS)

Cross cutting Standards Topical Standards

E5
Resource 

use/circular 
economy

E4
Biodiversity

and 
ecosystems

E3
Water and 

marine 
resources

E2
Pollution

E1
Climate 
change

ESRS 2 
General 

disclosures

ESRS 1
General 

requirements

S4
Consumers

and end 
users

S3
Affected 
comm-
unities

S2 
Workers in 
the value 

chain

S1 
Own 

workforce

G1
Business 
conduct

Spannungsfeld:

Informationsnutzen
und

Informationskosten

(Stets) zwingende 
Berichtspflichten

E S GEnvironment Social Governance
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Notwendige Verzahnung von (Corporate) Accounting-
und Nachhaltigkeitsinformationen

„Die Prüfungspflicht erhöht die Glaubwürdigkeit und Verlässlichkeit der 
Berichterstattung und ist somit ein wichtiges Instrument, um Nachhaltig-
keitsberichterstattung und Finanzberichterstattung auf “Augenhöhe” zu 
bringen“ (Wirtschaftsprüferkammer(WPK)-Stellungnahme vom 22.12.2022)

(konsolidierte)
Finanzbericht-
erstattung

CSRD-Bericht-
erstattung

Datenableitung, um den Grad 
der Nachvollziehbarkeit zu 
erhöhen

EU-Taxonomie-VO

CCH Tagetik

Zusätzlicher Aufriss von Um-
satzerlösen, Investitions-
ausgaben (CapEx) und 
Betriebsaufwand (OpEx)
erforderlich*

*Aber auch neue Prozesse werden 
für die Klassifizierung der Produkte 
und Dienstleistungen erforderlich.

Nachvollziehbare 
Verbindung über 
Periodengrenzen 

hinweg

Herausforderungen

Heterogene ERP-
Landschaften
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Notwendige Verzahnung von (Corporate) Accounting-
und Nachhaltigkeitsinformationen

Wesentlich-
keitsanalyse

Datenerhebung über alle 
Konzerngesellschaften und 
auf Ebene der Standorte

Datenvalidie-
rung/Daten-
analyse

„ESG“-Kontenplan

ESRS

EU-Taxonomie

ESRS S1

ESRS E1

…

…

…

ESRS S1-6

Datenpunkt S1-6-50a - Table

…

Datenpunkt S1-6-50c - Decimal

Berichts-
erstellung

ESEF-
Tagging

Zeitliche Abstimmung 
mit den Prozessen der 
Finanzberichterstattung

Jahres-
abschlussIntegration 

in Anhang-
Berichter-
stattung

Validierungsprozesse 
müssen erarbeitet und 
durchdacht werden

Controlling 
Dashboard

ERP-
System(e)

Konsolidie-
rungssoftware

Frage: Wie werden die (umfang-
reichen) qualitativen Daten abge-
fragt? Genügt ein Kurzstatement, 
welches dann im Prozess der 
Berichtserstellung konkretisiert wird?

Dataware-
house

Betroffen-
heits-
analyse
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Fazit: Fünf Expert*innen-Kategorien bilden ein Team

CSRD 
(Corporate Sustainability

Reporting Directive)
ESRS 

(European Sustainability
Reporting Standards)

Analyse der Berichtspflichten 

Identifizierung und Strukturierung der 
Aktivitätsdaten

(doppelte) Wesentlichkeits-Analyse

Aufbau einer Datenerfassungsstruktur

Standardkonforme, aber auch informationsnutzenstiftende 
Kommunikation

 Berichterstattung innerhalb des Lageberichts 
in einem gesonderten Bereich

Frage nach der organisatorischen 
Gesamtverantwortung

Nachhaltigkeits-
experten

CSRD/ESRS-
Reporting-Experten

Kommunikations-
experten

(Corporate) 
Accounting-

Experten

(Corporate) 
Controlling-

Experten
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Nachhaltigkeitsberichterstattung 2.0 
– eine (große) Chance, aber auch eine Herausforderung

Quelle: Referentenentwurf eines Gesetzes zur Umsetzung der Richtlinie 
(EU) 2022/2464 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 14. 
Dezember 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 537/2014 und 
der Richtlinien 2004/109/EG, 2006/43/EG und 2013/34/EU hinsichtlich 
der Nachhaltigkeitsberichterstattung von Unternehmen
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